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Im Aufnahmestudio: Die Kollegen der 
SFS-R beim Dreh der durchaus 
aufwendigen Online-veranstaltung

Szenarien vir-
tueller Einsätze 
bei der Online-
Fortbildung für 
Gruppenführer

Online Fortbildungen für 
Gruppenführer und Gerätewarte
Von Matthias Nitschmann, Florian Mauerer, Franz Meindl, Staatliche Feuerwehrschule Regensburg

Das Online-Lehrgangsangebot an 
den Staatlichen Feuerwehrschu-
len in Bayern wurde seit Sommer 
letzten Jahres immer weiter aus-
gebaut. Erstmals fanden heuer im 
März bzw. April an der Staatlichen 
Feuerwehrschule Regensburg zwei 
neue Online-Formate mit jeweils 
zwei Unterrichtseinheiten statt: Eine 
davon richtete sich an Gruppenfüh-
rer, die die Anwendung des Füh-
rungskreislaufs im Rahmen einer 
virtuellen Planübung trainierten, 
und eine an Gerätewarte mit dem 
Schwerpunkt Wartung und Pfle-
ge von Feuerlöschkreiselpumpen. 
Die beiden Fortbildungen waren 
zunächst als Pilotveranstaltung ge-

dacht, um die Umsetzbarkeit eines 
modernen Lernkonzeptes auszutes-
ten. Es zeigte sich, dass das Interesse 
an diesen Angeboten sehr hoch ist, 
die Veranstaltungen waren innerhalb 
sehr kurzer Zeit ausgebucht. 

Fortbildung für 
Gruppenführer
Um bei der Gruppenführerfortbil-
dung Einsatzszenarien mit Hilfe vir-
tueller Realität (XVR-Simulation) 
abarbeiten zu können, waren für 
die Fortbildung für Gruppenführer 
zwingend Vorkenntnisse erforder-
lich. Deshalb waren der erfolgreiche 
Besuch des Gruppenführerlehrgangs 
und entsprechende Einsatzerfahrung 
obligatorisch.

Bei den Übungen konnten sich die 
Teilnehmer  und Teilnehmerinnen 
auf ihre Tätigkeit als Gruppenführer, 
ihre Gruppe im Einsatz zu führen, 
voll konzentrieren. Der Fokus lag 
hierbei natürlich auf der Einsatztak-
tik, insbesondere der richtigen An-
wendung des Führungsvorganges.

Zunächst gab es eine kurze Ein-
weisung in die allgemeine Lage. 
Gestartet wurde der Einsatz dann 
mit einer Alarmmitteilung mit Scha-
densort, Schadensereignis und Ein-
satzstichwort. Sowohl die Anfahrt 
als auch die vier Phasen der Erkun-
dung wurden in der Egoperspektive 
dargestellt. Für die Planungspha-
se standen eine Vogelperspektive 
und die bekannte Gefahrenmatrix 
als Gedankenstütze zur Verfügung. 
Nach Abwägung der unterschied-
lichen Möglichkeiten endete jede 
Planübung mit der Rückmeldung an 
die Leitstelle.

Die Veranstaltungen wurden so-
wohl vormittags als auch abends 
mit jeweils zwei Unterrichtseinhei-
ten (à 45 Minuten) durchgeführt. 
Insgesamt vier Szenarien aus den 
Themenbereichen Brand, Techni-
sche Hilfeleistung, ABC wurden 
trainiert. Vor Übungsbeginn erfolgte 
eine ausführliche Erklärung über den 
Inhalt der Unterrichtseinheiten zur 
Wissensauffrischung. Während der 
Übung moderierte eine Lehrkraft 
jeweils jede einzelne Planübung und 
eine weitere Lehrkraft steuerte den 
Avatar. Die Lehrgangsteilnehmer 
konnten untereinander gemeinsam 
Lösungen erarbeiten. Am Ende jeder 
Übung erfolgte eine ausführliche 
Übungsnachbesprechung mit allen 
Teilnehmern.

Fortbildung für 
Gerätewarte
Die Idee, eine Fortbildung für Ge-
rätewarte online anzubieten, ent-
stand durch Anfragen, die an die 
Feuerwehrschulen gerichtet werden. 
Häufig sind dies Fragen rund um die 
Feuerlöschkreiselpumpe. Deshalb 
fiel der Entschluss, eine Fortbildung 
im Bereich der Gerätewarte anzu- 
bieten. Im Schwerpunkt ging es um 
die »Wartung und Pflege von Feuer-
löschkreiselpumpen«. Inhaltlich war 
das Thema sicherlich nicht schwierig, 
die Herausforderung lag darin, die 
praktischen Inhalte für einen Online-
Unterricht entsprechend auf- und 
vorzubereiten. Mit Hilfe kurzer 
Lehrfilme, die speziell für die On-
line-Fortbildung mit eigenem Perso-
nal gedreht wurden, konnte schließ-
lich dieses Ziel erreicht werden.

Die Fortbildung hat als Zielgruppe 
Feuerwehrdienstleistende, die ent-
weder den Lehrgang »Gerätewart« 
oder »Gerätewart TSF« erfolgreich 
absolviert haben. Ausbildungsziel 
war es, das Wissen der Lehrgangs-
teilnehmer zum Thema Feuerlösch-
kreiselpumpen aufzufrischen. Die 

dazu notwendigen Lehrunterlagen, 
Merkblätter oder Prüfprotokolle 
konnten sich die Teilnehmer aus dem 
Internet herunterladen.

Die knapp zweistündige Fortbil-
dung verfolgten bei der Premiere 
dreizehn Teilnehmer mit regem In-
teresse. Nachdem es am Anfang um 

die Normen von Feuerlöschkreisel-
pumpen ging, kam man sehr schnell 
zu den turnusmäßigen Wartungs- 
und Pflegeaufgaben aus dem Merk-
blatt »Feuerlöschkreiselpumpen und 
Entlüftungseinrichtungen«. Hier 
wurden nach und nach die Themen 
Leistungsüberprüfung von Feuer-
löschkreiselpumpen, Schließdruck-
prüfung, Spülen nach dem Schmutz-
wasserbetrieb und das Einwintern 
von Feuerlöschkreiselpumpen mit 
Hilfe der vorproduzierten Videos 
anschaulich dargestellt, und im De-
tail erklärt.

Zum Ende hin wurden noch einige 
Fachfragen der Teilnehmer durch 
den Moderator dieser Veranstaltung 
beantwortet.     		             o


